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KLANGSPAZIERGÄNGE für Sounding Linz

Im Rahmen von Sounding Linz sind 13 Klangspaziergänge entstanden, die geführt und teil-
weise mit Anleitungen zur Sebstbegehung angeboten wurden. Im Zeitraum 15. August bis 12. 
September 2020 haben an 46 geführten Klangspaziergängen 503 Personen teilgenommen.
 
Die Anmeldungen erfolgten über die emailadresse klangspaziergang@soundinglinz.at, 
eine eigens dafür eingerichtete Handynummer 0681/20165693 und persönlich bei der Ba-
sisstation für die Klangspaziergänge am Hauptplatz 23. Dort waren auch alle Anleitungen 
zur Selbstbegehung wie auch der Zeitplan aller Klangspaziergänge mit Weblinks und An-
meldeinformationen in gedruckter Form erhältlich. Beides konnte auch auf der Website 
soundinglinz.at/klangspaziergang als Pdf runtergeladen werden. 
Für jeden Klangspaziergang wurde ein icon entwickelt, das den Verlauf desselben im Stadt-
raum als abstrahierte Form zeigt, mit der zusätzlichen Angabe über die Länge der Wegstre-
cke.
Alle im Rahmen von Sounding Linz entstandenen Klangspaziergänge sind so angelegt, dass 
sie auch zukünftig das kulturelle Programm der Stadt Linz bereichern sollen. Für eine solch 
angedachte Fortsetzung gibt es bereits konkretes: Der Weg der Sinne (Fritz Schwarz , katri-
nem) ist Teil des Jahresprogramms im Botanischen Garten Linz und wird am 10. Juli und am 
11. September 2021 geführt angeboten. Weiteres folgt...
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  Ausgangsorte der Klangspaziergänge



 E-mail: klangspaziergang@soundinglinz.at 
tel.: 0681/20165693 (täglich: 10.00 - 13.00 Uhr) oder 
persönlich: KLANGSPAZIERGÄNGE - KLANGWOLKE 20, Hauptplatz 23 / Durchgang Basar

ANMELDUNG: 

ZEITPLAN: geführte KLANGSPAZIERGÄNGE 20
Woche 35 Woche 36 Woche 37

Mo, 
24.8.

16:00  SCHUHzuGEHÖR /katrinem Mo, 
31.8.

16:00 SCHUHzuGEHÖR /katrinem

18:00  WASSERSTIMMEN in Urfahr 
/Wolfgang Dorninger

Mo,  
7.9.

16:00 SCHUHzuGEHÖR /katrinem

18:00  WASSERSTIMMEN in Urfahr 
/Wolfgang Dorninger

Di,
25.8.

09:00 SCHUHzuGEHÖR /katrinem Di,  
1.9.

17:00  Stimmen vergehen /Peter Androsch Di,  
8.9.

11:00  Volksgarten (Deutsch)  
/Gabriela Gordillo, maiz. 

13:00  Weg der Sinne /Fritz Schwarz, katrinem

18:45  Zwischen Hecken & Hausberg  
/Abby Lee Tee & Frances Cat

Mi,
26.8.

12:00  SCHUHzuGEHÖR /katrinem Mi,  
2.9.

16:00 SCHUHzuGEHÖR /katrinem

19:00  Volksgarten (Deutsch)  
/Gabriela Gordillo, maiz. 

Mi,  
9.9.

17:00  Stimmen vergehen /Peter Androsch

18:00  FRAU.LINZ /Gabriele Deutsch, katrinem

19:00  Volksgarten (Deutsch)  
/Gabriela Gordillo, maiz. 

Do, 
27.8.

18:00  SCHUHzuGEHÖR /katrinem Do,  
3.9.

11:00  Volksgarten (Englisch)  
/Gabriela Gordillo, maiz.

17:00  Stimmen vergehen /Peter Androsch

Do, 
10.9.

11:00  Volksgarten (Spanisch)  
/Gabriela Gordillo, maiz.

17:00 SCHUHzuGEHÖR /katrinem

19:00 Topografie /Peter Cusack

Fr,
28.8.

17:00  Stimmen vergehen /Peter Androsch Fr,  
4.9.

18:00 SCHUHzuGEHÖR /katrinem

20:00  Linzer Nachtleben-Fledermaus 
/Julia Kropfberger

Fr, 
11.9.

15:00 Topografie /Peter Cusack, Udo Noll

17:00 über.morgen LINZ /theaternyx*

19:00  Volksgarten (Farsi) 
/Gabriela Gordillo, maiz. 

Sa,
29.8.

11:00  SCHUHzuGEHÖR /katrinem

17:00  Wenn der Wind geht /Werner Pfeffer

Sa,  
5.9.

10:00  FRAU.LINZ /Gabriele Deutsch, 
katrinem

16:00 RANDSTIMMEN /Sam Auinger

19:00  Volksgarten (Englisch)  
/Gabriela Gordillo, maiz.

Sa, 
12.9.

06:04 Linz erwacht!

09:00  FRAU.LINZ /Gabriele Deutsch, katrinem

10:00-21:00 Besenballett

11:00  Volksgarten (Dari)  
/Gabriela Gordillo, maiz.

13:00 Weg der Sinne /Fritz Schwarz, katrinem

17:00 über.morgen LINZ /theaternyx*

18:45  Zwischen Hecken & Hausberg  
/Abby Lee Tee & Frances Cat

20:00-21:00 Schrittklangperformance

21:30  Linzer Nachtleben-Fledermaus  
/Julia Kropfberger

So, 
30.8.

10:00  RANDSTIMMEN /Sam Auinger So,  
6.9.

10:00  Wenn der Wind geht /Werner Pfeffer

14:00  Volksgarten (Spanisch)  
/Gabriela Gordillo, maiz.

17:00 Stimmen vergehen /Peter Androsch

FACTS:
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SCHUHzuGEHÖR /katrinem

Start- / Endpunkt: HP23, Hauptplatz 23

1,4 km

Linzer Nachtleben-Fledermaus /Julia Kropfberger

Start- / Endpunkt: Parkplatz Jägermayrhof

1 km

Stimmen vergehen /Peter Androsch

Startpunkt: Landstraße 36, 4020 Linz 
Endpunkt: Bethlehemstraße 26, 4020 Linz

1,14 km

FRAU.LINZ /Gabriele Deutsch, katrinem

Start- / Endpunkt:  Hof des Alten Rathaus,  
beim Frauenbüro der Stadt Linz.

2,7 km

Wenn der Wind geht /Werner Pfeffer

Start- / Endpunkt: In der Nähe der Saxingerstraße 8

3,97 km

Weg der Sinne /Fritz Schwarz, katrinem

Start- / Endpunkt:  Eingangsbereich Botanischer 
Garten - Innen

1 km

RANDSTIMMEN /Sam Auinger

Start- / Endpunkt:  Hofer Parkplatz, Wiener Straße 523, 4030 
Linz  

4,6 km

Zwischen Hecken & Hausberg /Abby Lee Tee & 
Frances Cat

Start- / Endpunkt:  Kapelle Rieseneder,  
Jägerstraße, 4040 Linz

3,8 km

WASSERSTIMMEN in Urfahr /Wolfgang Dorninger

Startpunkt: Urnenhain Westeingang 
Endpunkt: Johannes Kepler Universität – Uniteich

6,34 km

über.morgen LINZ /theaternyx*

Start- / Endpunkt:  OK Offenes Kulturhaus,  
OK-Platz 1

4,9 km

60 min

Volksgarten /Gabriela Gordillo, maiz.

Startpunkt: maiz. Scharitzerstraße 6-8 
Endpunkt: Volksgarten

60 min

Topografie /Peter Cusack

Mehr infos auf soundinglinz.at/klangspaziergang
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SCHUHzuGEHÖR bespielt mit ‚klanglichem 
Schuhwerk‘ die Innenstadt. Erforschen Sie unter-
tags selbstständig - mit ihren eigenen klanglichen 
Schuhen - oder in geführter Gruppe - mit leisen 
Sohlen - die akustischen und atmosphärischen Räume 
im Stadtzentrum. Der Wegverlauf von 1,4 km bietet eine 
Vielzahl an Möglichkeiten, sich mit dem Gehen an sich,  
dem Schuhwerk, der Fußläufigkeit von urbanem Lebensraum 
und dessen architektonischen sowie atmosphärischen Qualitäten 
auseinanderzusetzen.
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Start: Hauptplatz 23, Rezeption

1   Klosterstraße - Wir gehen dem Autoverkehr entgegen.

2   Landhaus - Die klanglichen Schuhe geben uns hier einen großen Auftritt. 

3  Promenade - Hier takten wir beim Queren der Straße den Verkehrsfluss.  
Der breiteste Zebrastreifen in Linz hilft uns dabei.

4   Herrenstraße - Sie beginnt als Fußgängerzone und wird dann zur 
Begegnungszone mit gemischtem Auto-, Fahrrad- und Fußgängerverkehr; 
hier ist das Gehen auch in der Mitte der Straße erlaubt. 

5   Bischofstraße - Auf der einen Seite eine etwa zwei Meter hohe Mauer und 
auf der anderen Seite Hausfassaden mit Geschäfts- und Hinterhofzugängen, 
die nicht immer offen sind. Hier lassen sich verschiedenste akustische 
Phänomene entdecken, wie Hall, Resonanz, Klangfärbung etc.

6  Innenhof - Mit zwei Lokalen und einem Wasserspiel wirkt dieser Ort wie eine 
Insel inmitten der Stadt. 

7    Dorotheum - Der oval geformte Eingang betont unseren Schritt bevor wir in 
die Aufgeregtheit der Einkaufsstraße/Landstraße eintauchen.

8    Landstraße - Hier takten Tram und gelber Zug unseren Gehfluss. 

9    u\hof - Ein Wasserspiel sowie wetter- und uhrzeitgesteuerter 
Gastronomiebetrieb bestimmen diesen Innenhof klanglich. Zwei gewölbte 
Durchgänge agieren als akustische Schwellen beim Ein- und Austritt. 

10   Einkaufszentrum Passage - Eintritt über eine automatische Drehtür; quer 
durch über klangvolle Bodenfliesen; Austritt über Teppichboden durch eine 
automatische Schiebetür. Eine eigene Welt. 

11   Bethlehemstraße 1 - Flatterecho zum Aufspüren. 

12  Landstraße - Vormittags an Werktagen teilt man sich die Fußgängerzone 
mit Lkws und Pkws (Ladetätigkeit), gleichzeitig dominiert die Tram die Mitte 
der Straße und drückt dabei die Fußgänger an die Geschäfte. Der Klang der 
Schritte hier wird meist von diversen Betriebsamkeiten maskiert. 

13  Graben - Ein Zebrastreifen lässt ungehindert weitergehen. 

14   Domgasse - Ehemalige Verbindungsstraße vom Hauptplatz zum 
Taubenmarkt. Klänge der Brucknerorgel im alten Dom dringen manchmal bis 
auf die Straße.

15   Hauptplatz - Mit 13.140 m2 ist er einer der größten umbauten Plätze 
Österreichs. Scheinbar jedes Linzer Fortbewegungsmittel ist hier anzutreffen, 
gleichzeitg wird der Platz intensiv von Gastronomie, Märkten und für Events 
genutzt. 

16 Schmidtorstraße - Hier taktet die Tram wieder unseren Gehfluss. 

17  Basar - Lichtheller Durchgang mit hohen Bögen und klangvollem 
Steinboden.

Ein Klangspaziergang von katrinem für Sounding Linz. / katrinem.de

KLANGSPAZIERGANG SCHUHzuGEHÖR

SCHUHzuGEHÖR
Ein KLangspaziergang von katrinem für Sounding Linz.

Anleitung zur Selbstbegehung

SCHUHzuGEHÖR bespielt mit ‚klanglichen Schuhwerk‘ die Innenstadt. Erforschen Sie untertags selbstständig 

- mit ihren eigenen klanglichen Schuhen - oder in geführter Gruppe - mit leisen Sohlen - die akustischen und 

atmosphärischen Räume im Stadtzentrum. Der Wegverlauf von 1,4 km bietet eine Vielzahl an Möglichkeiten, 

sich mit dem Gehen an sich, dem Schuhwerk, der Fußläufigkeit von urbanem Lebensraum und dessen archi-

tektonischen sowie atmosphärischen Qualitäten auseinanderzusetzen.



Linzer Nachtleben − FLedermäuse
Ein KLangspaziergang von Julia Kropfberger für Sounding Linz.

Julia Kropfberger vom Naturschutzbund OÖ und der Koordinationsstelle für Fledermausschutz und -forschung 

in Österreich (KFFÖ) lädt zu einem Fledermausspaziergang am Linzer Freinberg ein: Fledermäuse „sehen“ mit 

den Ohren und fliegen mit ihren Händen. Wir Menschen nehmen sie nur selten wahr, da sie in der Dämmerung 

und nachts unterwegs sind. Bei einem Spaziergang durch den Park können sie mittels Ultraschall-Detektoren 

aufgespürt werden.



RANDSTIMMEN
Ein KLangspaziergang von Sam Auinger für Sounding Linz.

RANDSTIMMEN ist ein Klangspaziergang der sich zwischen verschiedenen urbanen Situationen bewegt. Er 

verläuft durch verschiedene Raumnutzungen und Raumkonzepte. Stadtgeschichte, Stadtentwicklung sowie 

der Übergang von Agrar- und Naturräumen zu einem urbanisierten Raum wird hier hörbar. 

Große Infrastruktursysteme gliedern die urbane Landschaft. Bis auf alte Ortskerne von eingemeindeten Dör-

fern sind alle Gebäude und Wohnanlagen auf Böden gebaut, die vor nicht allzu langer Zeit Teil von Auen 

oder Landwirtschaften waren. Mitten im Süden von Linz spazieren wir durch Orte, die bis vor kurzem noch 

dezidierter Stadtrand waren. Eine spezielle Topografie mit einigen Höhenmetern zeichnet diesen Weg aus und 

beeinflusst stark seine auditiven Qualitäten. 

RANDSTIMMEN ist ein Klangspaziergang der sich 

zwischen verschiedenen urbanen Situationen 

bewegt. Er verläuft durch verschiedene Raum-

nutzungen und Raumkonzepte. Stadtgeschichte, 

Stadtentwicklung sowie der Übergang von Agrar- und Naturräumen 

zu einem urbanisierten Raum wird hier hörbar.

Große Infrastruktursysteme gliedern die urbane Landschaft.  

Bis auf alte Ortskerne von eingemeindeten Dörfern sind alle Gebäude 

und Wohnanlagen auf Böden gebaut, die vor nicht allzu langer Zeit 

Teil von Auen oder Landwirtschaften waren. Mitten im Süden von 

Linz spazieren wir durch Orte, die bis vor kurzem noch dezidierter 

Stadtrand waren.

Eine spezielle Topografie mit einigen Höhenmetern zeichnet diesen 

Weg aus und beeinflusst stark seine auditiven Qualitäten.
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Ein Klangspaziergang von Sam Auinger für Sounding Linz / www.samauinger.de

KLANGSPAZIERGANG RANDSTIMMEN

Anleitung zur Selbstbegehung



ZWISCHEN HECKEN & HAUSBERG
Ein KLangspaziergang von Abbe Lee Tee und Frances Cat  für Sounding Linz.

Zwischen Hecken & Hausberg führt uns über den Auberg zu einem Rundweg am Fuße des Pöstlingbergs, hi-

nein in die Zwischenwelten von überaus zentrumsnahen urbanen Gebieten und ländlichem Idyll. Besonders 

während der Dämmerung kreuzen sich hier die Wege von gartenarbeitenden Menschen, Igeln, Feldhasen, 

Katzen, Steinmardern oder sogar Waldkäuzen. Es gurgelt, gluckst, raschelt, knistert, knackst und tapst.

Start: Jägerstraße, Treff punkt: Kapelle Rieseneder

1  Jägerstraße - Hier am Ende der Sackgasse fi ndet sich einer der ruhigsten 
innerstädtischen Orte in Linz – dementsprechend sind hier auch allerlei Tiere 
anzutreff en.

2   Hohlweg - Der Klang unserer Schritte intensiviert sich zwischen den Mauern. 
Beim Spielplatz biegen wir rechts ab.

3  Güntherstraße / Höchsmannstraße - Entlang von Hecken und dahinter 
brummenden Schwimmbadpumpen schlängeln wir uns durch die 
Wohngegend. 

4   Aubergstraße - Aus den Fenstern der Wohnungen erklingen frühabendliche 
Tätigkeiten. Geschirr scheppert, Fernsehsendungen überlagern sich, der 
Geruch von Abendessen vermischt sich mit dem Duft frisch gewaschener 
Wäsche. Hier und dort lugt eine Katze aus dem Gebüsch.

5   Pfl asterbach - Am Ende der Aubergstraße überqueren wir die Kreuzung 
und folgen geradeaus dem Bach. Seinem Verlauf entlang ertönt 
verschiedenartiges Glucksen und Gurgeln. Weiter hinten queren wir die 
kleine Brücke und gehen dem Feld entlang bergauf.

6  Waldweg / Imkerei - Wir überqueren den asphaltierten Kreuzweg und 
folgen dem Waldweg über die Kuppe. Am Waldrand wenden wir uns rechts 
dem Petrinum zu. Aus Richtung der Imkerei ertönt ein mysteriöses Gurgeln 
und Trommeln. 

7  Kreuzweg / Pösmayersteig - Zurück am Kreuzweg gehen wir den Friedhof 
entlang und biegen links zum Pösmayersteig ab.

8    Mitterbergerweg - Oben auf der Kuppe, vorbei an den abendessenden 
Pferden, geht es den Mitterbergerweg bergab in eine kleine Senke, wo 
wir den Oberlauf des Pfl asterbachs antreff en. Kurz darauf beginnt wieder 
eine kleine Wohnsiedlung und an der nächsten Kreuzung biegen wir in die 
Riesenwiese ein. 

9    Riesenwiese - Nach ein paar Metern verweilen wir um die Aussicht zu 
genießen. Die Lichter der tosenden Stadt sind bereits angegangen.

10    Fellingerstiege - Über die 110 Meter lange verwachsene Stiege steigen wir 
wieder in die Stadt hinunter. 

11   Riesenhofstraße / Am Teich - Unten angekommen gehen wir links und bei  
 der ersten Gelegenheit wieder rechts. Nach der Wohnsiedlung Am Teich  
 biegen wir in die Prandtauerstraße ein. 

12 Prandtauerstraße - Wir folgen dem Pfad entlang der kleinen Wildnis, 
in der es nachts manchmal gruselig raschelt und knackst. Neben dem 
Stolleneingang fi nden sich hier auch die Überreste des namensgebenden 
Teichs. Nach dem Hochhaus biegen wir links ein und folgen der 
Prandtauerstraße hinunter entlang der abendlichen Klangkulisse 
des Wohngebiets.

13 Landgutstraße - Wir gehen links und biegen gleich wieder rechts in den 
Gehweg ein. Zurück durch den Hohlweg verweilen wir schließlich vor dem 
Holzzaun neben den mittlerweile aufgeblühten Nachtkerzen und lauschen 
der sich nun schon auf Nahrungssuche befi ndlichen Igelpopulation.

Ein Projekt von Abby Lee Tee & Frances Cat für die Linzer Klangwolke 20�. / abbyleetee.com, system-jaquelinde.com

KLANGSPAZIERGANG
ZWISCHEN HECKEN & HAUSBERG

Zwischen Hecken & Hausberg führt uns über den Auberg zu einem 
Rundweg am Fuße des Pöstlingbergs, hinein in die Zwischenwelten 
von überaus zentrumsnahen urbanen Gebieten und ländlichem 
Idyll. Besonders während der Dämmerung kreuzen sich hier die 
Wege von gartenarbeitenden Menschen, Igeln, Feldhasen, Katzen, 
Steinmardern oder sogar Waldkäuzen. Es gurgelt, gluckst, raschelt, 
knistert, knackst und tapst.

3,8 km/ 
ca. 90 min

Ein Klangspaziergang von Abby Lee Tee & Frances Cat  für Sounding Linz / abbyleetee.com, system-jaquelinde.com

Anleitung zur Selbstbegehun



Wenn der WInd geht
Ein KLangspaziergang von Werner Pfeffer für Sounding Linz.

Dann geht man mit dem Wind oder gegen den Wind oder um den Wind oder versteckt sich vor ihm oder 

man geht einfach wieder nach Hause.

Wenn der Wind geht 

Dann geht man mit dem Wind oder gegen den Wind oder 
um den Wind oder versteckt sich vor ihm oder man geht 
einfach wieder nach Hause. 
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Aber  - Wenn der Wind geht, dann  
- liegen die Boote perfekt gereiht 
- schwimmen Schiffe mit dem Strom  
- riecht es anders  
- fahren mehr Autos auch wenn Du keine siehst  
- ist doch da irgendwo ein Zug zu hören  
- sind die Fischer genauso leise wie ohne Wind  
- ist der Untergrund, auf dem ich gehe, weich hart knirschend verweht  
- ist der Hinweg anstrengender als der Rückweg  
- schlafen die Kähne immer flußauf  
- ziehen die Enten ihre Kleinen hinter sich her   
- werden die Segelflieger Richtung Norden gestartet oder  
- Richtung Süden  
- bewegt sich das Wasser bergauf  
- oder die Wellen reiten mit dem Fluss Richtung Schwarzes Meer  
- biegen sich die Bäume  
- singen die Blätter  
- wackeln die Sträucher  
- bleiben die Bienen unberührt  
- sind keine Hasen zu sehen außer es ist 05:42 Uhr früh  
- wird bei der Treibjagd geschossen  
- klingen die Unternehmen größer als ihr Anblick vermuten lässt  
- kennen sich die Menschen, die hier spazieren gehen  
- rennen die Hunde in alle Richtungen  
- sind die 2 Schwäne unterwegs.

Dann sind alle Richtungen möglich.  
So, wie für den Wind. 

Start: Saxingerstraße 8

Ein Projekt von Werner Pfeffer für die Linzer Klangwolke 20. / www.wernerpfeffer.at

KLANGSPAZIERGANG Wenn der Wind geht. 

Anleitung zur Selbstbegehung



Frau.Linz ist ein geführter Klangspaziergang zur Geschichte und Gegenwart der Linzer Frauen. Angeregt und 

informiert von der Publikation Linzer Stadtführerin – frauengeschichtliche Stadtrundgänge von Lisa&Co und 

aktuellen Erhebungsdaten der Stadt Linz. 

Die Performancekünstlerin katrinem wird mit ihren klanglichen Schuhen durch den Raum führen und die 

Schauspielerin Gabriele Deutsch das Inhaltliche verorten, basierend auf Texten von Lisa Murhammer und 

Elisabeth Rosenmayr.

Alle Teilnehmer*innen sind eingeladen für diese Performance ihre klanglichsten Schuhe anzuziehen!

Frau.Linz
Ein KLangspaziergang für Sounding Linz.



Wasserstimmen in Urfahr
Ein KLangspaziergang von Wolfgang (Fadi) Dorninger für Sounding Linz.

Als Kind bin ich in Urfahr mit Sicherheit in jeden Bach gefallen. Wir sprangen mit oder ohne Schultasche am 

Rücken über Steine von Ufer zu Ufer. Wir bauten uns Camps an den Ufern und lebten unsere Fantasien. In den 

Sechziger Jahren waren fast alle Bäche noch in ihren ursprünglichen Bachbetten. Dann kamen die Bagger 

und der Spaß war vorbei.

Seit Jahren wird der Haselbach renaturiert, sehr zur Freude der Kinder, die den Bach nicht nur bei heißem 

Wetter erobert haben.

Der Klangspaziergang findet deshalb mit dem Rad statt, weil die Wegstrecke zu Fuß zu lang ist. Wir fahren auf 

unterschiedlichem Terrain, meist abseits von Straßen und durch sehr schöne Gebiete. Am Teich der Johannes 

Kepler Universität werden wir uns dann laben und Erfahrungen austauschen. Am Ende zeige ich Ihnen noch 

einen Schleichweg zum Radweg am Donaudamm Richtung Linz Zentrum.

Anleitung zur Selbstbegehung

WASSERSTIMMEN in Urfahr  
Als Kind bin ich in Urfahr mit Sicherheit in jeden 
Bach gefallen. Wir sprangen mit oder ohne 
Schultasche am Rücken über Steine von Ufer 
zu Ufer. Wir bauten uns Camps an den Ufern 
und lebten unsere Fantasien. In den Sechziger 
Jahren waren fast alle Bäche noch in ihren 
ursprünglichen Bachbetten. Dann kamen die Bagger und der Spaß war 
vorbei. Seit Jahren wird der Haselbach renaturiert, sehr zur Freude der 
Kinder, die den Bach nicht nur bei heißem Wetter erobert haben. 

Der Klangspaziergang findet deshalb mit dem Rad statt, weil die 
Wegstrecke zu Fuß zu lang ist. Wir fahren auf unterschiedlichem 
Terrain, meist abseits von Straßen und durch sehr schöne Gebiete. 
Am Teich der Johannes Kepler Universität werden wir uns dann laben 
und Erfahrungen austauschen. Am Ende zeige ich Ihnen noch einen 
Schleichweg zum Radweg am Donaudamm Richtung Linz Zentrum.
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Ein Klangspaziergang von Wolfgang Dorninger für Sounding Linz. / www.dorninger.servus.at

KLANGSPAZIERGANG WASSERSTIMMEN in Urfahr

1   Treffpunkt Urnenhain Westeingang / 48.32498, 14.29138 
Am Westeingang kann man gut die Fahrräder abstellen ist nah am 
Diesenleitenbach und im Friedhof selbst geht man zu Fuß. (täglich geöffnet 
von 7- max 19 Uhr)

2   Diesenleitenbach im Urnenhain / 48.32507, 14.29268 
Der Diesenleitenbach fließt durch den Urnenhain und schafft mit den 
Bäumen auch an heißen Sommertagen eine wohltemperierte Umgebung. Im 
nordwestlichen Teil des Friedhofs findet man am Wasser eine angenehme 
Ruhe vor, die nur von Vögel, Eichkätzchen und dem Wind in den Bäumen 
bespielt wird. Das Gebiet nördlich des Urnenhains ist Wasserschutzgebiet. 
Südlich der Autobahn A7 wurde der Diesenleitenbach renaturiert.

3   Schießstättenbach / 48.32715, 14.28848 
Der kleine Bach führt selten viel Wasser. Unmerklich und kaum sichtbar 
durchschneidet er den wunderbaren Naherholungsraum Heilhamer Park.

4   Höllmühlbach / 48.33111, 14.29404 
Ein weiterer zu stark regulierter Bach in Urfahr, eine Unart der späten 60er 
und 70er Jahre.

5   Kirchmühlbach / 48.34033, 14.29635 
Der knapp an Häusern vorbeifließende kleine Kirchmühlbach ist nicht 
durchgehend reguliert. Bei Hochwasser verliert er viel Wasser, da der Zulauf 
meist mit Ästen und Bäumen verstopft ist.

6   Haselbach nahe Haselgrabenweg / Hazodstrasse 48.33832, 14.29675 
Hier findet gerade eine große Renaturierung statt. Am Haselbach liegen 
immer noch einige Wäschereien, die früher das Wasser vom Bach bezogen 
haben. https://www.linz.at/umwelt/103450.php

7   Haselbach, Brücke Biesenfeldweg / 48.3318, 14.3076 
An dieser Stelle kann man sehr gut die erfolgreiche Renaturierung einsehen. 
150 Meter südlich von hier haben sich die Bewohner aus den umliegenden 
Wohnanlagen den Bach zu einem Freibad für kleine Kinder erschlossen.

8  JKU - Uniteich / 48.33745, 14.31855 
Der von der Form her rechteckige Teich umfasst eine Gesamtfläche von ca. 
150 mal 75 Metern, insgesamt rund 11.500 m². In seiner Mitte befindet sich 
eine von Bäumen bewachsene Insel, die ungefähr 35 mal 15 Meter groß ist. 
Der Teich ist mittlerweile ein Lebensraum für unzählige Wassertiere, Vögel 
und Fische. Der Zulauf erfolgt durch einen kleinen unterirdisch zugeleiteten 
Bach. Er hat keinen Abfluss, er besitzt keine Selbstreinigung, alle 25 Jahre 
muss er generalsaniert werden.



Stimmen vergehen
Ein KLangspaziergang von Peter Androsch für Sounding Linz.

Das Heute resoniert im Gestern: Der Weg führt von der Landstraße 36, dem Ausgangspunkt des österrei-

chischen Bürgerkriegs und Geburtsort von Johann Siegmund Kafka, in die Bischofstraße. Hier natürlich mit 

einem Halt bei den Kindheitsorten von Adolf Eichmann und Michael Schwager, dann rauf in die Baumbach-

straße, rein in die Waltherstraße, dort in die Steingasse, die Herrenstraße querend, in die Spittelwiese, über 

die Landstraße in die Bethlehemstraße zum Vorplatz des Stadtmuseums Nordico, schräg gegenüber der 

Synagoge. Dieses Geviert ist historisch brisant. Wie in einem Brennglas hat sich hier die Katastrophe entzün-

det. Vier der größten Verbrecher der Menschheit haben hier gewohnt, gelernt und gearbeitet. Ein Hotspot 

faszinierender Geschichte und Geschichten – eben Hi-Story.

Stimmen vergehen Das Heute resoniert 
im Gestern: Der Weg führt von der 
Landstraße 36, dem Ausgangspunkt 
des österreichischen Bürgerkriegs und 
Geburtsort von Johann Siegmund Kafka, in die Bischofstraße.  
Hier natürlich mit einem Halt bei den Kindheitsorten von Adolf 
Eichmann und Michael Schwager, dann rauf in die Baumbachstraße, 
rein in die Waltherstraße, dort in die Steingasse, die Herrenstraße 
querend, in die Spittelwiese, über die Landstraße in die Bethlehem-
straße zum Vorplatz des Stadtmuseums Nordico, schräg gegenüber 
der Synagoge. Dieses Geviert ist historisch brisant. Wie in einem 
Brennglas hat sich hier die Katastrophe entzündet. Vier der größten 
Verbrecher der Menschheit haben hier gewohnt, gelernt und 
gearbeitet. Ein Hotspot faszinierender Geschichte und Geschichten – 
eben Hi-Story.
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Start: Landstraße 36

1  Landstraße 36: Bürgerkrieg 1934

2   Bischofstraße 3: Familie Eichmann

3   Bischofstraße 7: Familie Schwager

4   Baumbachstraße 6: Glockenstreit

5   Waltherstraße 20: Bertha Katzers Pension

6   Steingasse 6a: Hotel mit berühmten Schülern

7   Herrenstraße 12: Der Bestseller

8   Herrenstraße 11: Die Stimme

9   Herrenstraße 6: Hier wohnte der Dichter

10   Spittelwiese 15: Die Frau gegenüber

11   Spittelwiese 14: Der Taufpate

12   Spittelwiese 13: Der Konstrukteur

13   Spittelwiese 6: Die Volksschule

14   Bethlehemstraße 4-6: Die Frisur

15   Bethlehemstraße 7: Das Museum

16   Bethlehemstraße 26: Die Synagoge

Ein Klangspaziergang von Peter Androsch für Sounding Linz / www.peterandrosch.at

KLANGSPAZIERGANG Stimmen vergehen

Anleitung zur Selbstbegehung



Volksgarten − von Ablehnung zum Traumplatz
Ein KLangspaziergang von maiz für Sounding Linz.

Volksgarten − von Ablehnung zum Traumplatz schlägt eine Navigation durch einen transkulturellen Raum vor, 

der aus einer hegemonialen Perspektive schnell als ein Konfliktfeld gesehen wird. Im Volksgarten sind Arbeits-

lose, Migrant*nnen und Refugees von Frühling bis Herbst präsent und repräsentieren eine soziale Schicht, die 

in der Gesellschaft kein Gehör findet. Auf diesem Spaziergang erzeugt maiz eine neue Lesart des Raumes 

durch die Konvergenz von Klang und Imagination. Indem wir die Augen schließen entsteht eine neue Wahr-

nehmung der Umgebung und der Anderen.

maiz. Scharitzerstraße 6-8

KLANGSPAZIERGANG VOLKSGARTEN
von Ablehnung zum Traumplatz
 

VOLKSGARTEN − von Ablehnung zum 
Traumplatz schlägt eine Navigation 
durch einen transkulturellen Raum vor, 
der aus einer hegemonialen Perspektive 
schnell als ein Konfliktfeld gesehen 
wird. Im Volksgarten sind Arbeitslose, 
Migrant*innen und Refugees von Frühling bis Herbst präsent und 
repräsentieren eine soziale Schicht, die in der Gesellschaft kein Gehör 
findet. Auf diesem Spaziergang erzeugt maiz eine neue Lesart des 
Raumes durch die Konvergenz von Klang und Imagination. Indem 
wir die Augen schließen, entsteht eine neue Wahrnehmung und 
Entfaltung der Umgebung und „der Anderen“. 

maiz ist eine autonome Selbstorganisation von und für Migrant*innen mit 
einer langen Geschichte in der Besetzung und Umdeutung öffentlicher 
Räume in Linz aus antirassistischer und queer-feministischer Perspektive. 
Es befindet sich wenige Meter vom Park entfernt.

Anleitung zur Selbstbegehung:

Nehmen Sie sich für diesen Klangspaziergang etwa 30 Minuten Zeit 
und folgen Sie dem Wegverlauf auf der Karte. An jedem neuen Punkt 
lesen Sie die entsprechende Frage und schließen für etwa 3 Minuten 
die Augen. Dann gehen Sie weiter.

Start: maiz. Scharitzerstraße 6-8

1   Wie ist der Raum, dem Sie gerade zuhören? 

2   Was ist der tiefste/höchste Klang? Welcher Klang ist am weitesten 
entfernt? 

3   Wie viele Klänge können Sie gleichzeitig hören? 

4   Welchen Klang möchten Sie näher hören? 

5   Denken Sie an einen Ort, an dem Sie gerne wären.

6   Was ist das für eine Klanglandschaft, in der Sie sich befinden?

7   Stellen Sie sich vor, Sie befinden sich in einem Traum. Was wird 
gleich passieren? 

8   Achten Sie auf Ihre Atmung.

9   Wie fühlt es sich an, dort zu sein, wo Sie sind? 

10   Was könnten Sie noch hören, wenn Sie größere oder kleinere Ohren 
hätten?

60 min

Ein Klangspaziergang von maiz für Sounding Linz. / www.maiz.at

Anleitung zur Selbstbegehung in DE und EN



Weg der Sinne 
Ein KLangspaziergang von Fritz Schwarz und katrinem für Sounding Linz.

Weg der Sinne heißt ein Klangspaziergang im Botanischen Garten, ein besonderer Naturraum und wichtiger 

Kultur-, Lern- und Begegnungsort in Linz. Das Ohr führt uns hier durch den Garten und lädt zum Innehalten und 

Verweilen an Orten ein, die das Zusammenspiel all unserer Sinne verdeutlichen. Zum Beispiel lassen die wech-

selnden Blütezeiten die Bienen durch den Garten wandern, mal hören wir sie über uns in den Baumkronen, 

mal nah am Boden. Ein Löffel Honig aus aller Welt bietet sich bei diesem Weg als sinnlicher Schlusspunkt an: 

geerntet im Botanischen Garten. 

Anleitung zur Selbstbegehung

Weg der Sinne heißt ein Klangspaziergang im Botanischen Garten, 
ein besonderer Naturraum und wichtiger Kultur-, Lern- und 
Begegnungsort in Linz. Das Ohr führt uns hier durch den Garten 
und lädt zum Innehalten und Verweilen an Orten ein, die das 
Zusammenspiel all unserer Sinne verdeutlichen. Zum Beispiel lassen 
die wechselnden Blütezeiten die Bienen durch den Garten wandern, 
mal hören wir sie über uns in den Baumkronen, mal nah am Boden.  
Ein Löffel Honig aus aller Welt bietet sich bei diesem Weg als 
sinnlicher Schlusspunkt an: geerntet im Botanischen Garten.  
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Ein Klangspaziergang von katrinem und Fritz Schwarz für Sounding Linz / katrinem.de

KLANGSPAZIERGANG Weg der Sinne

Start: Eingang Botanischer Garten

1   Entrée: über 5 Granitstufen erreicht man ein symmetrisch gestaltetes offenes 
Zierpflanzenareal mit ganzjährig wechselnden Blüten und großem Wasserbecken; 
man geht dabei auf rotem Marmorbruch. Granitbänke am Rand laden ein zum 
Verweilen. Nehmen Sie sich Zeit anzukommen!

2   Dieses Eibentor wirkt wie eine Schwelle zwischen 1 und 3 dem Auwald.  
Es funktioniert in beide Richtungen!

3   Auwald: auf klassischem Wegsplit durschreitet man diesen Ort mit seiner 
schattigen und kühlen Intimität. Die kleinste Blütenpflanze der Welt, die 
Wasserlinse, bedeckt die Wasserflächen.

4   Kräutergarten: mit Schieferplatten ausgelegte Wege führen durch den kleinteilig 
angelegten Garten - der Würze unserer Speisen; Hier darf auch so manches 
probiert werden! Symbol.

5   Bauerngarten: an die kreuzförmige Gestalt der Klostergärten angelehnt, war so 
ein Garten früher immer durch einen Zaun (Hanichlzaun) vor dem eigenen Vieh 
geschützt, damit noch etwas auf dem Tisch landete. Gönnen Sie sich hier einen 
Schluck Trinkwasser und hören Sie, wie die Tropfen das Steinbecken bespielen. 
Gegangen wird auf Stöcklpflaster aus rotem/hellem Granit.

6   Eintritt in eine gotische Raumstruktur aus Zypressen. Die abgefallenen Nadeln 
bilden einen feinen Teppich - barfuß gehen wird hier zum Erlebnis.

7   Auf Gras erreicht man das amerikanische Gelbholz mit seiner wilden Aststruktur. 
Hier darf man sich auch auf den Boden legen!

8   Steinweg: der unebene Boden ist die Melodie für die Füße (Zitat: F. Hundert-
wasser), hochgewachsener Bambus mit seinem silbernen Klang trennt den Weg 
vom Wasser.

9   Baumkronenblick: Sanft schaukelnd blickt man über das Wasser auf die 
Baumkronen, die sich im Wind wiegen. Können wir den Wind hören?

10  Verkehrsklang – kaum sichtbar, aber sehr präsent ist hier die Kapuzinerstraße  
zu hören, die auf gleicher Höhe wie unser Weg verläuft.

11   Pfingstrosenweg: Unser Weg bleibt auf gleicher Höhe, die Straße fällt deutlich  
ab und der Verkehr wird leiser. Zur Pfingstrosenblüte ein besonderes Erlebnis  
für Auge und Nase!

12   Birkenkreuzung: fein und glatt fühlt sich die dekorative Rinde der Birke aus 
Sibirien an. Wir gehen links an ihr vorbei.

13  Heidegarten: ein offenes und sonniges Gelände spricht mit seiner Vielfalt und 
Ruhe zu uns. Am Ende des Winters und des Sommers steht die Heide in Blüte.

14  Barfußweg: verschiedenste Bodenmaterialien lassen sich hier erspüren, es kann 
gerne auch mit geschlossenen Augen gegangen werden. Ein Handlaufseil dient 
der Orientierung. 

15  Farngrund: kühl, feucht, schattig und nach Norden ausgerichtet wirkt dieser 
Bereich wie eine breite Schwelle. 

16  Wasserläufer und Fische bringen Bewegung ins ansonsten stille Wasser, ab 
und an zeigt sich eine Schildkröte… dahinter erhebt sich das Alpinum mit seinen 
zahlreichen kleinen Pflanzen, die sich ganz unterschiedlich im Wind wiegen…. Die 
Wege sind dort entsprechend ihrer natürlichen Umgebung schmal und getreten.

17  Das Entrée dient nun als Ort für ein Resumée. Nehmen sie sich noch etwas Zeit 
und spüren sie dem Erlebten nach, die Steinbänke laden ein dazu.



über.morgen: Linz
Ein KLangspaziergang von theaternyx* für Sounding Linz.

Gemeinsam durch eine Zukunft von Linz flanieren: In diesem bereits 2019 erfolgreich vorgestellten Stadtspiel 

von theaternyx* begeben sich die Besucher*innen auf eine Mut machende Reise. Via Kopfhörer von einer 

weiblichen Stimme geleitet, hören und sehen sie den urbanen Raum, wie sie ihn noch nicht erlebt haben. Linz 

im Jahr 2050. Im Gehen öffnen sich Möglichkeitsräume für die Gestaltung der kommenden dreißig Jahre. Wie 

lässt sich ein nachhaltiges und gerechtes Leben in der Stadt vorstellen? Wie wollen wir miteinander leben?

 Während sich die 25 Besucher*innen als Gruppe durch ein utopisches Linz bewegen, tauchen sie in den 

Soundtrack der zukünftigen Stadt ein – und sie begegnen Stimmen von Menschen, die von einer Vergangen-

heit und Gegenwart erzählen, welche die Zeitreisenden noch »Zukunft« nennen



Bindermichl
Straßen−Bauten−Botanik−Bindermichl
Ein KLangspaziergang von Peter Cusack für Sounding Linz.

Vor 20 Jahren war Bindermichl ein Wohngebiet an einer lauten, schmutzigen, stark befahrenen Autobahn. 

Heute führt die Autobahn durch einen Tunnel, der von einem neuen schönen Park für die Anwohner*innen 

überdacht ist. Dieser Klangspaziergang widmet sich dem Park, lauscht den Geräuschen, die dort zu hören 

sind, und lässt uns darüber nachdenken, wie diese Veränderungen das gesamte Gebiet positiv beeinflusst 

haben.

Anleitung zur Selbstbegehung 
in DE und EN



Linz erwacht!

Ein KLangspaziergang für Sounding Linz.

wann - 12. September 2020  zwischen 6:04 und 8:00

wo - draußen - wo immer du gerade bist 

was brauchst du - mindestens 10 Minuten, einen Ausdruck 
dieses Papiers oder ein leeres Blatt Papier, einen Stift,  
eine Uhr mit Timer, einen Kaffee oder Tee.

Ein Klangspaziergang von katrinem für Sounding Linz. / katrinem.de

KLANGSPAZIERGANG LINZ erwacht!

...zur bürgerlichen Dämmerung um 6:04. Mach dir einen Cafe/Tee für unterwegs!

Geh, bis Du einen bequemen Platz 
zum Hinsetzen findest. Es könnte eine 
Bank, ein Stein, etwas Holz oder ein 
schönes Grün sein...

Ort:

Zeit:

Notiere Deinen Standort und Zeit, 
stelle den Timer auf 10 Minuten und 
starte ihn. Schließ die Augen und hör 
auf Deine Umgebung. 

Innehalten und Hören 
für 10 Minuten

Zeichne oder schreibe was du um Dich herum gehört hast (= ).
Bitte schick uns ein Bild davon an: klangspaziergang@soundinglinz.at 

Trink nun deinen Cafe oder Tee und 
grüße die nächste Person mit:  
Ich wünsche Dir einen schönen Tag!


